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Cuurer aocmro—uebſtann ich mit betrubtem Gemuthe

zu eroffi un t umh daß es dem Hochſten gefallen, die
alteſte meiner geliebteſten Schweſtern, Fraulein Dorothea

Sleonora von Ponickau, nach einem langwuhrigen
ſchmerzhaften Kranken- Lager, am Zten dieſes Abends gegen

8. Uhr, durch einen ſanften und ſeeligen Tod zu ſich in die
Ewigkeit zu nehmen.

JaeWie ich nun nicht zweifle, Ewr. Aαννt,
ac ſi. werden an dieſem mir traurigen Begegniße einigen

Auitheilt zu nehmen belieben: ſo wunſche ich dagegen von

Grund
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Grund des Herzens, daß Gott von Ewr. gνν
SAlllmehr Dieſelhn!

ſamt Dero ſamtlichen Hochwertheſten Angehorigen bey voll

kommenem Wohlſeyn unverruckt erhalten wolle;

42

Empfehle mich anbeyh zu fortwuhrig hochſchatzbarer
Gewogenheit und Freundſchaft, und verbleibe








	Hoch [...] Eurer [...] kann ich mit betrübtem Gemüthe zu eröffnen nicht umhin, daß es dem Höchsten gefallen, die älteste meiner geliebtesten Schwestern, Fräulein Dorothea Eleonora von Ponickau, nach einem langwührigen schmerzhaften Kranken-Lager, am 8ten dieses Abends gegen 8. Uhr, durch einen sanften und seeligen Tod zu sich in die Ewigkeit zu nehmen ...
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